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Rundschreiben Nr. 24 April 2008 

Liebe Pro Silva Mitglieder! 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Nach der Winterpause melden wir uns wieder und möchten Sie zu unseren nächsten 
zwei Veranstaltungen herzlich einladen. 

Wie im letzten Rundschreiben bereits angekündigt, findet die erste Tagung des 
heurigen Jahres in Vorarlberg bei unserem Vorstandsmitglied Bgm. DI. Andreas 
Amann statt: 

‚Überführung von schwachen Baumhölzern aus 

Windwürfen in Dauerwald’ 

Termin:  Dienstag, 10. Juni 2008 

Ort:  Laterns, Vorarlberg 

Die Details zur Tagung in Vorarlberg entnehmen Sie bitte beiliegender Einladung. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Pro Silva Mitglieder in unser westlichstes 
Bundesland kommen würden. 

Unsere zweite Veranstaltung führt ebenfalls im Juni nach Deutschland: 

‚Pro Silva Europa Kongress - Freudenstadt’ 

Termin: 19. bis 21. Juni 2008 

Ort:  Freudenstadt, Schwarzwald, BRD  
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Wir haben Ihnen das umfangreiche Tagungsprogramm beigelegt. 

Der dreitägige Kongress beginnt am Donnerstag, dem 19. Juni um 14:00 mit einem 
Vortragsblock zum Thema Naturgemäße Waldwirtschaft und Klimawandel und dauert 
mit einer Podiumsdiskussion bis 18:00 Uhr. Im Anschluss gibt es ein gemeinsames 
Abendessen der Tagungsteilnehmer. 

Am Freitag (20.6.) und Samstag (21.6.) finden ganztägige Exkursionen statt, 
wobei laut Programm vorgesehen ist, dass alle Teilnehmer an einem der beiden 
Tage an der Basisexkursion Stadtwald Freudenstadt teilnehmen und für einen der 
beiden Exkursionstage werden sechs Auswahlexkursionen (A – F) angeboten. Das 
Exkursionsprogramm ist sehr vielseitig und interessant und es wird Ihnen nicht leicht 
fallen, sich für eine Exkursion zu entscheiden. 

Wir haben uns für folgende Vorgangsweise zum gemeinsamen Besuch des 
Pro Silva-Europa-Kongresses in Deutschland entschieden: 

Die Anmeldung (inkl. Überweisung des Tagungsbeitrages) zu dem Kongress erfolgt 
durch die Mitglieder mittels beiliegendem Anmeldeformular selbst. Gleichzeitig 
wird eine Kopie der Anmeldung an das Pro Silva Sekretariat übermittelt (postalisch, 
Fax, Email). Wir haben in Freudenstadt im Hotel Traube 8 Doppelzimmer und 4 
Einzelzimmer reserviert – für 20 Teilnehmer ist also ein Quartier vorreserviert. Die 
Reservierungen werden nach dem Einlangen der Anmeldung gereiht. 

Wegen der Stornogebühren im Hotel ist bis zum 25. April Anmeldeschluss. Wer 
nach Anmeldeschluss zum Kongress mitfahren will, muss sich das Quartier selbst 
organisieren. 

Die An- und Abreise nach Deutschland wollen wir umweltfreundlich und bequem mit 
der Bahn durchführen. Auf Grund der weiten Anreise und des Beginns des 
Kongresses am Nachmittag (14.00 Uhr) gehen wir davon aus, dass die Anreise der 
Teilnehmer aus Österreich zu unterschiedlichen Zeiten und über unterschiedliche 
Routen erfolgen wird. Daher wird Pro Silva Austria bei der ÖBB als Verein eine 
Business-Card bestellen, mit der alle Pro Silva - Teilnehmer eine Ermäßigung von 
20 % des Fahrpreises in Anspruch nehmen können. Sollte eine Gruppe von 6 
Personen zur gleichen Zeit fahren (z. B. ab Salzburg oder bei der Rückreise am 
Sonntag), dann werden wir natürlich die günstigeren Gruppentarife beanspruchen. 

Damit wir das Ganze organisatorisch abwickeln können, ersuchen wir Sie uns mit der 
Tagungsanmeldung mitzuteilen, wie und wann Ihre An- und Abreise erfolgen wird.  

Folgende An- und Abreisemöglichkeiten ab Salzburg bzw. Wien haben wir für Sie 
einmal vorab eruiert: 

 

 

 
 

Anreisetag Abfahrt Salzburg
Hbf

Abfahrt Wien
Westbahnhof

Ankunft 
Freudenstadt

Mittwoch, 18.6.2008 9:57 15:40
11:03 8:22 16:40
13:02 09:44 18:40

Nachtzug (Schlaf-/Liegewagen) 23:42 06:33
Donnerstag, 19.6.2008 07:53 13:40

Abreisetag Abfahrt 
Freudenstadt

Ankunft Salzburg
Hbf

Ankunft Wien
Westbahnhof

Samstag, 21.6.2008 16:19 22:09
17:19 23:45
18:19 00:47

Sonntag, 22.6.2008 8:08 14:03
9:19 14:54 18:18

10:19 16:03
11:19 16:54 19:35
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Die Ticketbuchung über die Businesscard von Pro Silva Austria erfolgt über das 
Internet und mittels eines Codes, den Sie beim Pro Silva Sekretariat anfordern 
können. Die Internetbuchung ist als Ausdruck gleichzeitig die Fahrkarte, die 
Bezahlung erfolgt über das Konto von Pro Silva Austria. Die Ticketkosten sind dann 
vom jeweiligen Teilnehmer auf das Pro Silva Konto zu überweisen. Damit kann die 
Buchung bequem von zu Hause bzw. von der Firma aus erfolgen und gleichzeitig 
können die 20 % Fahrpreisermäßigung in Anspruch genommen werden. Die 
Buchung etwaiger Gruppenkarten wird voraussichtlich über das Pro Silva Sekretariat 
organisiert werden. Das kann nach erfolgter Anmeldung bei Anmeldeschluss 
entschieden werden.  

Selbstverständlich steht es Ihnen auch frei, individuell mit der Bahn oder dem Auto 
anzureisen. Wichtig ist nur, dass Sie dem Sekretariat verbindlich Ihre Ankunfts- und 
Abreisezeit in Freudenstadt mitteilen, damit wir die Zimmerreservierung auf Ihren 
Namen vornehmen können.   

Diese Vorgangsweise kann übrigens auch zur umweltfreundlichen Anreise mit den 
ÖBB zur Tagung nach Vorarlberg gewählt werden.  

Auf unsere dritte Tagung im heurigen Jahr möchten wir ebenfalls noch einmal 
hinweisen, damit Sie den Tag schon in Ihrem Terminkalender reservieren können: 

‚Waldbauliche und ertragskundliche Ergebnisse des Projektes 

Nachhaltige Waldwirtschaft Mittelkärnten’ 

Termin: Donnerstag, 9. Oktober  2008 

Ort:  Region Mittelkärnten 

 

An diesem Tag möchten wir die Ergebnisse des erfolgreich abgeschlossenen EU-
Leader+ Projektes ‚Nachhaltige Waldwirtschaft Mittelkärnten’ präsentieren und 
diskutieren. 

Dem Rundschreiben beigelegt ist der Dauerwald Nr. 37.  Auch in diesem Heft gibt 
es wieder zahlreiche interessante Diskussionsbeiträge zur naturnahen 
Waldwirtschaft. 

Mit Freude auf ein Wiedersehen bei einer unserer Tagungen verbleiben 

mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

 Georg Frank und Günther Flaschberger 


